
AFRIKA: TANSANIA

RUNDREISE TANSANIA UND SANSIBAR
> Arusha Nationalpark
> Lake Manyara Nationalpark
> Serengeti Nationalpark
> Ngorongoro Schutzgebiet
> Lake Natron
> Tarangire Nationalpark
> Sansibar

Erleben Sie unvergessliche Tage im abwechslungsreichen Norden Tansanias. Sie starten in
Arusha, von hier ist es nicht weit zum Kilimanjaro, Lake Manyara, Tarangire Nationalpark,
Ngorongoro-Krater und zur berühmten Serengeti. Im Anschluss bietet sich ein Strandaufenthalt
auf der exotischen Insel Sansibar an.

REISEDETAILS

Veranstalter dieser Reise:
Green Lion - eine Marke der
Green Tiger GmbH
Seminarstr. 33
79102 Freiburg
0761 7049592
0761 2114849
kontakt@green-lion.de

Nachweislich nachhaltig reisen:
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1. Reisetag: Arusha Nationalpark 

Am Flughafen Kilimanjaro werden Sie bereits von Ihrem Fahrer-Guide erwartet und zu Ihrer
Unterkunft gebracht.

Auf Pirsch im Arusha Nationalpark
Der Arusha Nationalpark ist der kleinste Nationalpark Tansanias. Er liegt 30 km nördlich der Stadt
Arusha zwischen den Gipfeln des Kilimanjaro und Mount Meru. Zusammen mit den Momella Seen
und dem Ngurdoto Krater bietet der Park eine eindrucksvolle Szenerie. Aufgrund der
überschaubaren Größe lässt sich die Tierwelt hier wunderbar, bei einer geführten Wanderung, mal
auf eine andere Art erleben. Im Park findet man vor allem Giraffen, Büffel, Warzenschweine,
Zebras, Flamingos, Buschböcke und andere Antilopen sowie die seltenen schwarzweißen
Stummelaffen.

Ihr Highlight: Pirschfahrt im Arusha Nationalpark

Fahrzeit an Tag 1: ca. 1 Stunde

2. Reisetag: Lake Manyara Nationalpark 

Heute geht die Reise weiter ins Tal des Großen Ostafrikanischen Grabenbruchs zu dem Lake
Manyara Nationalpark, wo Sie heute eine Pirschfahrt erleben. Der Lake Manyara, ein Sodasee,
ruht eingebettet in einer atemberaubenden Landschaft. Der schmale Akazienwald-Gürtel im
Innern der Schwemmebene ist der bevorzugte Aufenthaltsort von baumkletternden Löwen und
von Elefanten. Andere häufig gesehene Tiere sind Zebras, Impalas, Affen, Giraffen, Büffel und
Nilpferde. Zu den absoluten Besonderheiten des Parks zählen jedoch die hier beheimateten über
400 Vogelarten. Vor allem die rosafarbenen Flamingos, die auf ihrer Wanderschaft neben den
Pelikanen, Kormoranen und Störchen zu Tausenden am See halt machen, bieten ein
atemberaubendes Farbenspiel.

Ihr Highlight: Pirschfahrt im Lake Manyara Nationalpark

Fahrzeit an Tag 2: ca. 3 Stunden
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3. Reisetag: Olduvai-Schlucht – Serengeti 

Auf dem Weg zum Serengeti Nationalpark machen Sie einen Zwischenstopp an der Olduvai-
Schlucht, welche zu den wichtigsten prähistorischen Stätten der Welt gehört. Die ca. 30.000 Jahre
alte Fundstätte gilt als die Wiege der Menschheit, denn sie ist bekannt für den Fund zahlreicher
pleistozäner Fossilien von frühen Verwandten des heutigen Menschen. Sie ist zudem Teil des
UNESCO Weltkulturerbes. In der Sprache der Massai heißt die Schlucht Oldupai, benannt nach der
häufig in ihr wachsenden Pflanze namens „Ol Tupai“. Und dann heißt es endlich: Willkommen im
Serengeti Nationalpark. Auf dem Weg zu Ihrer Unterkunft können Sie bereits die ersten Wildtiere
beobachten.

Ihre Highlights: Olduvai-Schlucht, Serengeti Nationalpark

Fahrzeit an Tag 3: ca. 4 Stunden

4. - 5. Reisetag: Zentral-Serengeti 

„Endloses Land“ bedeutet das Wort Serengeti bei den Massai und der Name ist Programm. Der
Park ist ca. 14.760 km² groß und bezaubert mit seinen endlosen Savannen und riesigen
Wildherden. Die nächsten Tage erkunden Sie auf Pirschfahrten verschiedene Gebiete im
Serengeti-Nationalpark, um die Vertreter der Big Five – Büffel, Elefant, Leopard, Löwe und
Nashorn – ausfindig zu machen. Eine Region ist besonders für ihre Kopjes bekannt,
Steinformationen auf denen sich die Löwen gerne sonnen. Große Wildtierherden ziehen durch die
weitläufige Savanne und vielleicht lassen sich auch Geparden bei der Jagd beobachten. Am Abend
können Sie den Safaritag unter dem afrikanischen Sternenhimmel in Ruhe ausklingen lassen.

Optionale Aktivität: Heißluftballon-Fahrt in der Serengeti
Vor Ort können Sie optional eine Heißluftballonfahrt über die endlose Savanne der Serengeti
buchen. (ca. USD 600 pro Person)

Ihr Highlight: Pirschfahrten in der Zentral-Serengeti
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6. - 7. Reisetag: Ngorongoro Schutzgebiet 

Eine Morgenpirsch führt Sie durch die Serengeti in Richtung des Ngorongoro Schutzgebietes. Bei
der Fahrt kommen Sie an einigen Massai Dörfern vorbei. Hier bietet sich die außergewöhnliche
Gelegenheit Zebras oder Gnus neben Massai Kühen und Ziegen grasen zu sehen.

Das Ngorongoro Schutzgebiet umfasst sehr unterschiedliche Lebensräume. Hier findet man
offenes Grasland, dichten Gebirgswald, Buschland und Heidelandschaften. Dominiert wird das
Areal jedoch vom Ngorongoro-Krater, dem größten Kraterkessel der Welt, in dem ganzjährig etwa
25.000 Tiere leben, darunter Löwen, Elefanten, Spitzmaulnashörner, Gnus und Zebras.

Pirschfahrt im Ngorongoro Krater:
Vor fast drei Millionen Jahren brach ein mächtiger Vulkan aus und stürzte in sich zusammen, um
das zu bilden, was heute als Ngorongoro Krater bekannt ist. Genießen Sie einen Tag mit
Pirschfahrten im Ngorongoro-Krater.

Ihre Highlights: Pirschfahrten in der Serengeti und im Ngorongoro Schutzgebiet

Fahrzeit an Tag 6: ca. 4 Stunden

8. Reisetag: Lake Natron 

Heute führt Sie die Reise weiter zum Lake Natron. Der stark alkalische See liegt inmitten eines
unwirtschaftlichen, sehr trockenen Gebietes und fasziniert mit seiner rötlichen Farbe. Hier haben
Flamingos eine ökologische Nische gefunden. Ein Besuch der bizarren Landschaft ist absolut
bemerkenswert und bringt einem das authentische Tansania näher. Die Möglichkeiten am Lake
Natron sind vielfältig. Fuß-Safaris zu den Flamingos sind ein Muss, ebenso empfehlenswert sind
leichte Tageswanderungen in die nahe gelegene Ngare Sero Schlucht zu den Wasserfällen oder zu
den heißen Quellen. Entscheiden Sie einfach spontan mit Ihrem Fahrer-Guide, wie Sie den Tag
verbringen möchten.

Ihre Highlights: Lake Natron, Flamingo-Safari, heiße Quellen, Wasserfälle

Fahrzeit an Tag 8: ca. 4 Stunden
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9. - 10. Reisetag: Tarangire Nationalpark 

Die Landschaft des Tarangire Nationalparks unterscheidet sich von anderen Nationalparks in
Tansania durch die großen, saisonabhängigen Sumpfgebiete, den endlos scheinenden
Baumsavannen und den hier heimischen, legendären Riesenbäumen Afrikas - den Baobabs. Der
Tarangire Fluss und die Sumpfflächen im südlichen Teil des Nationalparks sind in der Trockenzeit
eine bevorzugte Gegend für eine Vielzahl von Wildtieren. Vor allem große Herden von Elefanten,
für die der Tarangire Nationalpark berühmt ist, verbringen am liebsten ihre Zeit hier.

Der Tarangire Nationalpark ist wahrscheinlich einer der am wenigsten besuchten Parks im Norden
Tansanias und strahlt vor allem im Süden des Parks ein echtes, unentdecktes Afrika aus. Er
beherbergt eine der größten Elefantenpopulationen der Welt sowie den majestätischen Baobab-
Baum, den "Baum des Lebens", der seine Äste über eine Savanne aus roter Erde ausstreckt.

In einigen Camps werden zusätzlich Nachtpirschfahrten gegen Aufpreis angeboten.

Ihr Highlight: Pirschfahrt durch den Tarangire Nationalpark

Fahrzeit an Tag 9: ca. 5 Stunden

11. - 15. Reisetag: Sansibar 

Transfer zum Flughafen und Flug nach Sansibar.

Die nächsten Tage können Sie ausgiebig den traumhaften kilometerlangen Sandstrand am
Indischen Ozean genießen. Alternativ buchen Sie einen Schnorchel-/Tauchgang dazu oder
unternehmen Ausflüge über die exotische Insel.

Unterkunftsbeispiel: Zuri Zanzibar - Bungalow
Das Zuri Zanzibar, am Nordwestufer Sansibars, ist ein Juwel aus anspruchsvoller Architektur,
nachhaltigem Handeln, hohem Komfort und legerer, sportlich-aktiver Atmosphäre. „ZURI“
bedeutet „SCHÖN“ auf Swahili und genau dieses Gefühl wird in dieser traumhaften Anlage
vermittelt.
Die große Außenanlage mit eigenem Gewürzgarten, großzügigem Wellnessbereich und einem
umfangreichen Yoga- und Pilates Angebot, bietet vielfältige Möglichkeiten für die absolute
Entspannung und Erholung. Auch eine kulinarische Vielfalt wird den Gästen geboten, so sorgen
hoteleigene Kreationen und ein spannender Mix aus internationaler, afrikanischer und arabischer
Küche, frischen Cocktails und sansibarisch inspirierten Cocktails, Säften und Daiquiris für ein
wahrhaftiges Genusserlebnis. Und das Ganze an dem wohl schönsten Strand der Insel, mit
direktem Blick auf den Sonnenuntergang.

Stadtführung Stone Town:
Ein Streifzug durch die verwinkelten Gassen Stone Towns ist eine Reise in die Vergangenheit. Der
Name Stone Town stammt aus der Zeit, als Araber hier Häuser aus Korallensteinen errichteten.
Daneben stehen Kolonialbauten, wie etwa das sogenannte "Haus der Wunder", dass von Sultan
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Seyid Bargash in den 1870er Jahren als Zeremonienpalast errichtet wurde und als erstes Bauwerk
in Ostafrika über Elektrizität und einen Aufzug verfügte. Aber auch der Museumspalast, der
ehemalige Sultanspalast, das arabische Fort von Forodhani Gardens an der Hafenpromenade und
die Anglikanische Kirche am Daradjani Markt sind ein Besuch wert. Die Kirche erinnert an ein
dunkles Kapitel in Sansibars Geschichte. Sie steht an der Stelle des ehemaligen zentralen
Sklavenmarktes. (Stadtrundgang ca. 3 Stunden)

Spice Tour Sansibar mit Kochkurs:
Gewürze von Sansibar sind auf der ganzen Welt berühmt und ein Urlaub auf der Insel wäre nicht
komplett ohne einen Besuch der Gewürzplantagen. Auf einer „Spice Tour“ lernen Sie vielfältige
Gerüche und unterschiedliche Gewürzpflanzen kennen. So mancher Geruch wird Ihnen bekannt
vorkommen und Sie werden staunen, wenn Sie die dazugehörigen Pflanzen sehen. Bei einem
Swahili Kochkurs im Anschluss können Sie sich in die Kunst der Suaheli-Küche einweisen lassen
und die Gerichte natürlich auch verkosten.
(Besichtigung einer Gewürzplantage mit Swahili-Kochkurs incl. Mittagessen ca. 3 Stunden)

Am letzten Tag Ihrer Reise werden Sie zum Flughafen gebracht. Sie reisen mit vielen
einzigartigen Erinnerungen im Gepäck zurück.

Ihre Highlights: Strandtage auf Sansibar, Stadttour Stone Town, Spice Tour mit
Kochkurs

Fahrzeit an Tag 11: ca. 4 Stunden

TERMINE UND PREISE
von bis Plätze Preis in €

01.07.2024 * 31.12.2030 ✔ 6.780 €

* = Preis p.P. im DZ. Preise für Einzelreisende auf Anfrage.
Viele =✔  Wenige =!  keine = ✗

LEISTUNGEN
> alle angegebenen Leistungen
> Eintritte während der Touren
> Mahlzeiten wie angegeben (F = Frühstück, M = Mittagessen, A = Abendessen)
> englischsprachige lokale Guides
> Transfers in klimatisiertem Fahrzeug mit Fahrer
> Reisepreissicherungsschein
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NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
> Internationale Flüge (optional zubuchbar)
> Visagebühren
> Reiseversicherung
> Getränke
> Trinkgelder
> früher/später Check-in, /-out

TEILNEHMER/INNEN
Mindestanzahl von Personen: 2 
Maximalanzahl von Personen: beliebig 

ZAHLUNGSMODALITÄTEN
> Höhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%
> Fälligkeit der Restzahlung: 21 Tage vor Reisebeginn
> Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der

Mindestteilnehmerzahl ein Rücktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spätestens
0 vor Reisebeginn möglich.

WEITERE INFOS
Programmhinweise 

> Diese Tour ist eine für Sie persönlich zusammengestellte Individualreise. Besprechen Sie
gerne weitere Programmanpassungen mit uns. Auch kurzfristige Anpassungen auf Ihrer Reise
können Sie mit Ihrem Reiseführer oder Ansprechpartner vor Ort besprechen.

Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgeführten
Kontaktdaten, der für die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.
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